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Ptttauer Anzeiger. 
Erscheint jeden Konntag. 

Einscbaltungspreise billigst, Der „Petlauer Anzeiger" wird in einer Auflage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Petlau und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daher für Ankündigungen und €insd)al tungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustel lung 

des .Pe t tauer Anzeigers" erfolgt Kostenlos. 

Foulard-Seide - • • • von 1 P t . 15 

fstt Blusen u. 
Roben. Franko 

und »okon ver-oUt in» Hau» acliefert. Slcich« Mustrr» 
auSwahl umgehend 

Seiden Eabrikt. rienneberg, Zürich. 

)C±±HZ± 
Schutzmarke: . « « k « » -

Lioimeos.Capsicicomp., 
«th» filt 

flnker-Pain-Expeller 
ist als vorzüglichste. sch»erzsti0«>d« und 
ableitende Hareibnng bei «rraltt ingen 
»st» allgemein nutrfaimt; zum Preise von 
HO 0 > " 1-40 und 2 K vorrätia in den meisten 
Apotheken. Beim Einkauf diese» überall be-
liebten Hautmitielt nehme man nur Original-
flaichen in Schachteln mit unsrer Schutzmarke 
„ « » » < * ' an, dann iS man sicher, da« 

Originalerzmgni« erhallen zu haten. 
D r . N i c h t « » » A p s t h e t « 
» « « . « « ! » « « « » «>»«!»-

w V f * * , Elisabethftrabe Nr. 6 «tu. 

Seien Sie dost Belügst keinen Unsinn! 

S
ÄBet iwiß. wa« Sie sich a!4 »Sobsttef haben aus-
hilnqen lasse» I Die achten von gaq. i» denen alle 
wirlsauien Bestandteile der Sodener Heilaucllen 
enthalten sind lasten »ie einen im Stich, der sie 
gegen Qalisch-nerzen, gegen Hnsten, Heiserkeit, 
verschlttmung, Bronchialkatorih »c. anwendet/Man 
muk nur immer auch Fay» ächte Sodener Mineral-
Pastillen fordern, von denen die Schachtel 11.2b kostet 
und die in ollen einschlägigen Geschäften ju habe» sind. 

Generalrepräsentanz für Österreich-Ungarn: W Th vinntzert, 
k. n. k. Hoslieseiaut, Wie». IV/1, Äroße Reugasse >7. 

I 
L ! ^ 1 N W A L T E 

Dipl.Chtmk» O f F R I T Z F U C H S 
Jngeniet r W . K 9 R N F E L D 

T e c h r Bureau f T O 
Jngenieur A . H A M B U R G E R 
Wien.Vii S ieben s r e r n g a s s e N? 1 

Erwirkung von Patenten auf Erfindungen. m @l©l©l® 

Epilepsi 
Wer an Fallsucht» Arümpse» u. and. 
nervöse» Zust>inde» leidet, verlange 
Broschüre darüber. Erhältlich gratis 

und franko durch die 

privil. Schwanen-Apolheke 
Frankfurt a. M. 

Fbeumatismas 
Gicht, Ischias, 
Nervenleidenden 

teile ich gerne »»«sonst briesl. 
init, wie ich von meinen qual-
volle» Leiden befreit wurde. 

Karl Kader, Illertissen 

G t G I O I G t G t G t G I G 

km Kinderspiel 
ist die Verrichtung der Hauswäsche mit 

Persil 
Modernes Waschmittel 

Nach halbstündigem Kochen 

blendend weiße Wäsche! 
Ohne Reiben! Ohne Bürsten I 

••M schont d a s Gewebe und die Wäsche 
w i rd im Kessel geble icht wie von 

d e r Sonne auf dem Rasen. 

Fabrik: Oottlleb Volth, Wien Hl » 

- Ü b e r a l l zu h a b e n ! 

Sirup Pagliano 

als bestes Blntreiniguugsniittel. 
Erfunden von Prof. Girolnmo Pagliano iin Jahre 1888 in Florenz. 
Eingetragen in die offizielle Pharmakopie des Königreiche» Italien. 

Man ver lange ausdrücklich auf ärztliche Verwhreibung 
in »amtlichen Apotheken unsere «es. gesch. blaue Schutzmarke, 
durchzogen von der schwarzen Untergehrist: Girolamo Pagliano. 

Man hüte ( ich vor V e r t u s c h u n g e n , welche unwirksam 
sind. Alle weiteren Auskünfte erteilt die Firma 

Prof. Qlrolemo Pagllano In Florenz, 
Via Pandolf ln l . = 

m 

JOS. KASIMIR, PETTAU 
Speierei-, Material-, Farbwaren- und SamenHandlifag 

K. k. Tabak-Hauptver lag . — Bierdepot Brüder Re in inghaus . 
Champagner -Depot W . Hintze. — Lager von E igenbauwe inen 

Vertretung von Versicherungen: Feuer, (.»las, Einbruch, Lehen 
und Unfall 

empfiehlt sein reichhaltiges bes tsort ier tes Warenlager unter 
reellster Bedienung. 

Neu a n g e k o m m e n : - W U Q M M " " Neu a n g e k o m m e n ; 

Kalifornische Aprikosen, Bosnische Pflaumen, 
Königs-Datteln, Malaga-Trauben. 

Echt Emmentaler-, Liptauer-, Imperial nnd Bierkäse. 
Ungarische Salami, französische und russische Sardinen, 

geräuchert« und Salzheringe. 
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Besichtigen Sie unser neues Warenlager! 
best erstklassige Fabrikate. 

Großes, relchsortiertes * * * * * * * * 
Lager in- u. ausländ. A großes Lager in Caufteppicben, Bettvorlegern, Möbel-

$toffen, matratzengradel, Spitzen- und Stosfvorbängen, 
Bett' und Zimmergarnituren, Ceinenwaren, Ciscft-, Catchen-

und Bandtiicbern, Servietten, Cbiffone, Webe für Bett- und 
Kappentiicber. Ulebe für Utäscfce, Stück n m, H » . 14, ,s. 

XXXXXXKX 
Neu eingelangt: Große Partie Hemden und Blusen Zephire zu tief herabgesetzten Preisen. 

Neuheiten In Blusenstoffen I 

empfehlen zu billigsten Preisen L. F. Slawitsch u. Heller, Pettau. 
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Wilhelm ßlanke, SPettaa, 
Hauptplatz 6 

eingerichtet mit Motor-Betrieb, den neuesten, Maschinen und modernsten 
Lettern, empfiehlt eich zur 

-t • * 

Uebernahme aller ßudidruch-Jlrbeiten, aß: 
Geschäftsbriefe. Rechnungen, Quittungen, Fakturen, Tabellen, Circulare, Proepecte. 
freiscourante. Adresskarten,Briefköpfe, Einladungskarten,Liedertexte, Programme. 
Visitkarten. Tansordnungen, Statuten, Speisen• und Getränke-Tarife, Verlobungs-
und Vermählung3karten, Placate, Sterbeparte, Jahresberichte etc. Uebernahme des 

Druckes von Broschüren und Werken. 

Eigene Buchbinderei. 

•' 1 • «S»'ÄjtG » X » ? i i J » T « A » i Ä i « f c i * f c T Ä ! ! i « X i • t i ! » i Ä T Ä T i ^ A I Ä » T Ä » i Ä | » i i ? Ü » j J / A J \ » j 

Rechnungen 
welche das 

Frühlings-Fest 
betreffen, sind längstens bis 

Samstag den 30. April 1910 
fierrn Cognio d. Z. 

zu überreichen; später vorgelegte Rechnungen können 
nicht mehr berücksichtigt werden. 

möbliert. Zimmer 
mit oder ohne Verpflegung und ein Gewölbe auf gutem 

Posten ist sofort zu vermieten. — Ungartorgasse 4. 

( P E R L M O O S E R ) 

zu billigsten Preisen 
bei 

Fianz Makeuh 
Pettau. 
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Spare in lagen 
werden mit 5 Prozent verzinst. 

Ausgabe von S p a r m a r t e n . 

7T 

Österr. Spar-, Kredit- u. Baugesellschaft 
ref ®en Mit bester H 

Zen t r a l e Wien Vl, Theobaldgasse 4 . Monatliche Kontrolle. 

Heimspartassen 
»verden 

gra t i s verabfolgt. 

Nur über 

w 

.JF 
ws l i e n 

sagt der bekannte und angesehene Chemiker der Seifenindustrie, 
Herr Dr. C. Veite in Berlin, dafl es sehr gro&o W a s o h k r a f t besitzt, 

grösser als Seife oder Seife and Soda, 
ohne dabei die Wüsche mehr anzugreifen. 

Minlos"0"5 WascbpolYerlst t " , d"s 

was zum Waschen von Wäsche verwendet werden kann; es schont 
das Leinen in denkbarster Weise, ist billig und gibt 

blendende Welsse und völlige Geruohloslgkelt. 
Das Vs Kilo-Paket kostet n u r 30 Heller. 

Zu haben in Drogen-, Kolonialwaren- und Seilengeachtften. 

Enjres bei L . N l i n J o s , . W i e n , I. Höllerbastel 3. 

Hals-, Brust- und 
Lungenleidende 

die andere Mittel und Methoden zur rat!iknien Be-
seitigung ihrer Leiden erfolglos versucht haben, 
werden in ihrem eigene» Interesse gebeten, sich ein-
mal eine kos t en f r e i e P r o b e unwrw weltberühmt 
gewordenen „Iirockliausteee" kommen tu lassen. Der 
Tee ist in vielen lausenden Killen von «Item 
Hus ten , c h r o n i s c h e r l l e l i e rke i t .Vc rac l i I e lmun& 
As thma , Bronch ia lka t a r rh , L u n g e n s c h w i n d -
s u c h t mit gan* nusserordentllchofn Erfolge ange-
wandt worden, und wir besitzen über diese seine 
einzig duitchcndo Wirkung iclion jetzt weit über 
100Ö0 Anerkennungsschreiben, die allo 
unaufgefordert bei uns eingelaufen sind. 
Zwei Wiener Aer/.te, die mit dem Tee 
eingehende Versuche machten, be-
richten von geradezu verblüffenden 
Resultaten, seihst noch bei 
solchen l'ntienten, die für ver 
leren gnltrn. Jeder Probe 
wird eine hochinteressante, 
aus der K.'tler eines prak-
tischen Ar/te-j stammende 
Broschüre iiber den Tee durch-
aus kvstonlc» beigefügt. Der 
Besitz der Probe und Bro-
schüre, die beids zusammen 
nicht einen Pfennig koston, 
kann für manchen noch zum 
rettenden Engel werden! 

B r o c k h a u s & C o . 

Berlin-Grunewald. 

Österrelohisohe Spezialität 
I. Ranges sind dio weltberühmte» 

imAR§NER'S BRAUSE-LIMONADE BONBONS 
(Himbeer-, Zitron-, Krdbeer-, Kirsch- und Waldmeister-Geschmack) zur 

Bereituug eines vorzüglichen alkoholfreien \ olksgetrankes. 

Allein echt 

wenn 

mit dieser 

Schutzmarke. 

I 
Allein echt 

wenn 

mit dieser 

Schutzmarke. 

Lberall zu haben, wo Plakate mit dieser Marke angebracht sind. Auch 
jeder Bonbon Ist mit der Marke versehen. Jahrlicher Verbrauch mehr 
wie 60 Mill. Stück. Lu-Sin , parfümiert Atem. Klatron, die feinste Deli-
katesse der Welt. Bouchees A la Reine . Peppermlnt -Lozen-Ge«. Alle 
So r t en Milch-, Ko h-Schokoladen vorzüglicher Qualität empfiehlt 

E r s t e böhm. Aktien-Geael lschaft Orient. Zuckerwaren- u . Schoko-
laden-Fabr iken In König). W e i n b e r g e n vormals 

Ilauptniederlage in Wien: Josef K a t z , VI., Theobaldgasse 4. 

Vor nnd 
nack der Hochzeit 
Oa l w n t srUMsoS. BaSsaS» Hf wH> ls>— 
(Vsfäa. — Dsüf ta «sssr Art. — SSO Stlitn 
(dflnn«« Piplrr, Oro«H»Khrnformat) SS. IN 
saslosi. a»IMs»|ss. Prd« Kr. 1,4} »» Porto 
(auch ta Mark» oder Pottoparkaait Wien II 
10«), Wenn per Nachnahm«, kotlelda« Porto» 
HsUsrmhr. J. LarnS« » Co. Vcrl*(, Kaatarv 

6in schönes 
Gesteht « » 

ist eine Empfehlungskarte 
an alle Herzen, welche 
Mutter Natur ihren Lieb-
lingen mit auf den Weg 
gegeben hat. Leider können 
sich dieses Vorzuges nur 
sehr wenige erfreuen. Eine 
rosige Haut und einen fei-
nen Teint, kann sich jedoch 
— Dank der Fortschritte 
der Kosmetik — heutzutage 
jede Dame selbst, durch 
Anwendung der geeigneten 
Mittel verschaffen. Ein sol-

ches Mittel ist 

s R O ü i e ß ' s ß e u . 

B i i i i m e n s e i F e : 

: : AUS BRÜf l s l , 
erzengt aus den Extrakte 
wertvoller Wald nad Wie-
senblumen. verjüngt and 
vcrschüat dieselbe die H>nt. 
Das Haar wird nach Ge-
bräu eh Ton Grolleh's Hea-
klimenseife voll and wellig. 
Weiters leistet Grolieh's 
Heablanenselfe als Kinder 
seife UQsrkälzbare Dienste. 
Preis eines Stückes für 
mehrere Nonsteansreiehend 
60 lt. Kiiuflieli in Prttan: 
V. Srlinlllnk, llsmllaag, 
Jos. Kasimir. Handlang, 
Franz lloinij;, llsndlung, 
F. C. Schwab, Handlung 

„zur goldenen Kugel." 
R. Wratschko, Handlung, 

10 bis 20 Mark 
täglich und mehr verdienen Damen und Herren jeden 
Standes durch uns. Keine Schreibarbeit. Prospekte gratis. 

Bankgeschäft „Confidentia", Lugano-Magliaso, Schweiz. 
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Wahrlich? 

h i l f t 

großartig 
als unerreichter 

„Insecten-
Todter" 

•*»;»! ' s 

Pe t tau : «tlnijaf & Schofteritsch. 
Ignaz Behrbalk. Apotheke. 
HanS Heller. 
A. Iur<a & Söhne, Nach'. 

Alois SmLar 

Kaufs abvi' „nur in Flaschen". 
P e t t a u : 

Josef Kasimir. 
8 . Lei iZeposcha. 

I Riegelbauer. 
B Schul link. 
F. T. Schwab. 
Bdosf Eellinschegg. 
N «ratschko. 

Frieda»: Bloif Martin,. 
G»»»»Itz: Franz »upnik. 

ISind.-Felftritz: Karl Sopatsch. 

« . P i n l e r . 
Anton P. Kraut»« 

dorser. 

Viniea: Hugo Mose«. 

» 3 
»V a . 

1 
L P u l z e x t r 

Nie wieder! 
wechsle ich mit meiner Seife, seit ich B e r g m a n n » 
S t e c k e n p f e r d - L t l t e n m l l ch s e i f e (Marie 
Sleckenhserd) vl» Bergmann ck Co., Teilchen a. 

im gebrauch habe, da diese Seife allein die wirk, 
samste aller Medizinalselfe» gegen Sommersprosse 
sowie zur Psleae eine» schöne», weichen und zarte» 
Jtiut» bleibs. Da« ©tili zu 80 Heller erhältlich 
Itt alle» Apotheken, Progerien mid Parfilmerii. 
geschiften efc 

Neu eröffnet l Neu eröffnet! 

Hans Heller 
Spezerci- und Dtlikatmtq-tiandlutig 

Pettau, Ungartorgasse Nr. 6 
vis-ä-vis der großen Kaserne 

eröffnet mit heutigem Tage eine 

Appetit 
Maienw 

Wenn sich 

und erlaubt sich das P. T. Publikum zum Besuche der-
selben höflichst einzuladen. 

Große Auswahl von verschiedenen Käsen, Fischen 
in Öl und marinierten Fischen. Stets frische Wurstwaren, 
Schinken, frisches Reininghauser FlaspJtenbier, Original-
Füllung, vorzügliche Flaschenweine, Tiroler Rotweine, 
weiße Tischweine u. s. w. 

Nett eingerichtete 

Um recht zahlreichen Zuspruch bittet 

Obiger. 

früher jemand den Mafien verdorben hatte, wenn er den 
oder an ßtuhlbesebwerden u. aaraui entstehendem Magen \> rennen. 

Jagenweh' oder an Kopfschmonen litt, oder wenn er »ehr fett wurde, war er 
gezwungen, Bitterwässer von abscheulichem Getchmak einzunehmen, welches 
sehr häufig sein Magen nicht einmal vertrug und das ihn zum Erbrechen zwang 

Jetzt ist es unnötig sich zu martern, denn der Geschmack d«r 

Inda-Bonbons 
ist äußeret angenehm, ihre Wirkung jedoch besser als die aller bisher existiern,, 
den AbfOhr- und MagenstArkungsmittel. Nicht nur Erwachsene sondern aurli 
Kinder nehmen sie gerne ein. ja sogar Säuglingen können sie verabreicht werden 
Wenn man vor dem Essen 1—2 Stück Inda-Bonbon zu »ich nimmt, so findet 
in 1 oder 2 Stunden jede Stuhlverstopfung. so stark sie auch sein möge, ohne 
Eintreten von Krämpfen oder gewaltsame Anstrengungen ihr Ende. Wenn man 
jedoch nach dem Essen 1 Stück Indabonbon einnimmt, »o wird der Magen aus-
gezeichnet verdauen, der Appetit »ich gewaltig steigern nnd Stuhlventopfnr^ 
niemals vorkommen. Wenn man Magenbrennen oder saures Aufstosaen spürt, 
so macht dem ein Indabonbon sogleich ein Ende. Diejenigen, welche Qberma£i; 
fett geworden sind und magerer werden wollen, sollten eine gewisse Zeit regel-
mftßig die Indabonbon» gebrauchen und werden in kurzer Zeit deren ausgezeich-
nete Wirkung erproben. Da jedoch die Grundlage unserer Gesundheit in der 
regelmäßigen Tätigkeit des Magens liegt, weil dieser die zu Ernährung bestimmte n 
Speisen aufnimmt, dieselben verdaut und in Form von Blut in den Körper gelangn 
läßt, sollten wir ständig Indabonbon» gebrauchen, damit unser Magen immer is 

Ordnung sei. 

Überall zu haben! Preis eines Päckchens (10 St. 40) h. 
Hergestellt von Alexander Bal izsovlch'» , Sopsiszentgörgyer Kronenapothefcf 
und Fachlaboratorium zur Verarbeitung von Siebenbürger Heilprod 

Seps l szentgyörgy . 

Hauptniederlage: Budapest VIII., lözsef-utca 35—37. 

ten n> 

^Wercattfil- (gouoerts 
__v mit Firmadruck 

von K 5 , _ p e r mille a n , l iefert die 

SuchdrillKerei W . S lankr , Pettau. 

Heraukgeber und vernntwörtlich: W. Blanke. Druck: W. Blanke. Pettau. 


